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brachte ihren „Seminarkoffer“ mit, um ihr Semi-
narprogramm vorzustellen und referierte zum
Thema „Wie werde ich erfolgreich?“. Einziger
männlicher Gast war der Meeraner Jens Müller,
besser bekannt als „Tasso“, der im Anschluss
eine Führung im IFA-Gelände zu seinem GRAF-
FITI-Projekt ermöglichte.
„Die Unternehmerfrauen gingen mit neuen Ideen
nach Hause und freuen sich schon auf das
nächste Sonntagsfrühstück. Von der Atmos-
phäre, die in der Galerie ART IN herrscht, lassen
wir uns gern einfangen“ sagte Petra Lorenz,
Vorsitzende des Verbandes der Unternehmer-
frauen im Handwerk.

Bald heißt es „Film ab“
im Beverly Hill‘s

Das Clubkino im Jugendclub „Beverly Hill’s“ wird
in einigen Wochen zum ersten Kinoabend einla-
den können. Wie die Vorsitzende des Vereins
Isabell Glotz und die Leiterin des Jugendclubs
Susann Rosenbaum informieren, sind die Arbei-
ten an der ehemaligen Tischtennishalle  im
Volkshaus inzwischen weit fortgeschritten.
Die Idee für ein Clubkino entstand noch im
früheren Jugendclubhaus am Schützenplatz.
Durch den Umzug ins Volkshaus und die hier
vorhandenen Räume konnte der Jugendclub
an die Umsetzung gehen. Einfach war das
allerdings nicht. „Die ehemalige Tischtennis-
halle, in der das Clubkino entsteht, war in
einem schwierigen Zustand, insbesondere
durch Nässe in den Wänden und im Boden“,
erzählt Isabell Glotz. Die Halle und die ehe-
malige Garage, durch die jetzt der Eingang
erfolgt, wurden beräumt,  Wandputz und alte
Rohrleitungen entfernt und vor allen Dingen
musste der Fußboden der Halle trocken gelegt
werden, zählt sie auf. Inzwischen sind die Wän-
de fast komplett wieder verputzt, Elektrik und
Wasser sind neu verlegt, Brandschutztüren
eingebaut und der Fußboden, lange Zeit das
Sorgenkind wegen der langwierigen Trocknung,
ist nun auch fast fertig. Im Eingangsbereich
wurde das alte Ziegelmauerwerk freigelegt und
neu verfugt. Den Fußboden hat eine Firma neu
eingebaut, alle anderen Arbeiten haben Mitglie-
der des Vereins und Besucher des Jugendclubs
in Eigenleistung übernommen. „Wir haben hier
eine Truppe, die sich für das Clubkino richtig ins
Zeug legt“, freut sich Isabell Glotz.
Nun hofft der Jugendclub, dass die Baumaßnah-
men noch in diesem Jahr abgeschlossen wer-
den können. Neben den Arbeiten an der Halle
müssen zum Beispiel noch die sanitären Anla-
gen auf Vordermann gebracht werden. Die Be-
stuhlung jedenfalls ist schon komplett. In den
Nebenräumen der Halle, im ehemaligen
Schwimmbad, lagert ein Teil der alten Bestuh-
lung aus dem Meeraner Kino, außerdem hat der
Jugendclub Stühle vom Stadttheater Glauchau
bekommen, so dass insgesamt rund 60 Sitzplät-
ze zur Verfügung stehen. Geld für einen Beamer
kam von einem Spendenaufruf des Förderver-
eins „Mehr Meerane“, also könnte es durchaus
bald heißen „Film ab“. Mit monatlich einer Film-
veranstaltung soll es losgehen.
Die Halle soll später aber nicht nur als Clubkino

dienen. „Wir werden die Bestuhlung flexibel hal-
ten, damit die Halle auch für andere Veranstal-
tungen, Konzerte, als Probenraum für Bands
und vieles mehr genutzt werden kann. Wir brau-
chen dann den Jugendclub nicht mehr ständig
um- und ausräumen, wenn eine Veranstaltung
ansteht“, sagt Susann Rosenbaum.
Finanziert wurden die Arbeiten durch Eigenmit-
tel, durch die Stadt Meerane und Spenden. „Wir
freuen uns natürlich über weitere Spenden, die
wir für den weiteren Ausbau nutzen“, sagt Isabell
Glotz. Unternehmen, Firmen oder Bürger, die
helfen möchten, können auf das Vereinskonto
Jugendclub Beverly Hill’s, Kontonummer
3633005845 bei der Sparkasse Chemnitz, BLZ
870 50 000, Verwendungszweck Mehrzweck-
halle, eine Spende einzahlen oder auch mit dem
Jugendclub Kontakt aufnehmen, Tel. 03764 /
26 52.

Aus der ehemaligen Tischtennishalle im Volkshaus
entsteht ein Mehrzweckraum für ein Clubkino, für
Veranstaltungen und Konzerte. Foto: Hönsch

Ausbildung erfolgreich beendet

Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer gratuliert Sus-
ann Rosenbaum zum bestandenen Studium „Staatlich
anerkannte Fachkraft für soziale Arbeit“. Susann Ro-
senbaum ist im Jugendclub „Beverly Hill’s“ als Sozi-
alarbeiterin tätig. Foto: Hönsch

Susann Rosenbaum, die als Sozialarbeiterin im
Jugendclub Beverly Hill’s tätig ist, hat in den
vergangenen 3 Jahren ein berufsbegleitendes
Studium zur „Staatlich anerkannten Fachkraft
für soziale Arbeit“ absolviert und im Juli 2006
erfolgreich abgeschlossen.
„Ich freue mich mit Ihnen über diesen Abschluss,
der sicher nicht einfach war. Es ist für Sie ein
wichtiger Schritt, aber auch für den Jugendclub
und die weitere Arbeit ein wichtiger Punkt“,
gratulierte Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Unge-
rer. Susann Rosenbaum ist bereits seit 12 Jah-
ren im Jugendclub ehrenamtlich dabei, seit drei
Jahren arbeitet sie als Sozialarbeiterin. Für die

Fachkraftförderung des Jugendclubs Beverly
Hill’s ist die Qualifikation der Sozialarbeiterin
notwendig. „Bei rund 60 Prozent Selbststudium
war die Ausbildung wirklich nicht einfach. Von
den 45 Teilnehmern, die vor drei Jahren mit mir
begonnen haben, konnten auch nicht alle die
Ausbildung abschließen“, erzählt Susann Ro-
senbaum.

Kürbisfest  am Gartencenter
Dehner im Wirtschaftszentrum

Der Kürbis stand am 30. September 2006 im
Mittelpunkt: Am Gartencenter Dehner im Mee-
raner Wirtschaftszentrum wurde Kürbisfest ge-
feiert – mit einer Kürbisausstellung, einem Kür-
biswettbewerb und einem Kostümwettbewerb
für die Kinder. Natürlich gab es auch wieder viel
Leckeres vom Kürbis, von der Kürbissuppe bis
zum Kürbiskuchen.
Beim Kürbiswettbewerb war diesmal der Kürbis
gefragt, der dem zehnten Teil des Durchmes-
sers des Meeraner Wasserturmes am nächs-
ten kam, im Idealfall 75,6 Zentimeter. Roswitha
Scheibner aus Oberwiera, die einen Kürbis mit
dem Umfang von 71 Zentimetern eingereicht
hatte, freute sich hier über den ersten Preis,
einen Reisegutschein im Wert von 900 Euro.


